
Sachen machen 
mit Genuss!

Im letzten Corona-Brief ging es 
um das Erfinden von Figuren. 
Lass deine Figur diesmal (lustige) 
Sachen machen!
1. Schließe deine Augen und tippe 
mit deinem Zeigefinger blind auf 
diese Liste. Worauf zeigt dein 
Finger. Das Talent hat deine Figur. 
2. Schreib, was passiert ...
stricken Am Meer wohnen ausla-
chen ärgern nachdenken (Warum 
ist der Himmel blau) rudern lesen 
husten ärgern Playstation spielen 
SMS schreiben warten Rad fah-
ren verreisen Nudeln essen küssen 

abwaschen Kartof-
feln schälen Kuchen 

backen telefonieren kitzeln Staub 
saugen Zeitung lesen rechnen Brief 
schreiben schwimmen duschen 
Ball werfen Müll wegbringen zur 
Schule gehen Yogaübung machen 
staunen Purzelbaum schlagen 
Seiltanzen auf den Händen lau-
fen Kopfstand machen schweigen 
Trecker fahren watscheln Tram-
polin springen segeln Karussell 
fahren Feuer anzünden singen 
Rasen mähen boxen warten Blu-
menkohl essen fragen einkaufen 
Krimi lesen auf dem Sofa hüpfen 
Skateboard fahren Zug fahren flie-
gen boxen Youtube gucken rufen

Mini-Bücher 
Mach dir dein eigenes Freunde-Buch!
Du brauchst: 1 Blatt Papier (DIN A4), alte Kalenderblätter 
oder Geschenkpapier, Stifte, Kleber, Schere

Falte das Papier zweimal:
Beklebe dieses „Büchlein“ 
von außen mit schönem 
Geschenkpapier. Es hat damit einen 
Umschlag. Ich zeige euch einmal mein 
Buch. Das könnt ihr nachahmen; oder 
euch fällt etwas Eigenes ein:

Yola-Spiel 
Familien, Kindergeburtstage, Work-
shops: Der Reihe nach ziehen alle 
einen Zettel und sagen, was ihnen 
spontan dazu einfällt:

Deborah 
Feldman: 
Überbitten 
(TB bei btb, 2018) 

Deborah 
Feldman 

(*1986) wuchs in 
der chassidi-
schen Gemeinde 
in Williamsburg 
(New York) auf. Ihre 
Muttersprache ist 
Jiddisch. Sie wohnt 
heute mit ihrem Sohn in Berlin, 
wo sie ihr 2. Buch, Überbitten, 
in englischer Sprache schrieb. 
Es erschien aber weltweit in 
Deutschland zum ersten Mal 

(2017).  
Die Autorin ver-
ließ mit 23 Jahren 
die Gemeinde, 
ohne die Möglich-
keit der Rückkehr. 
Niemand half ihr, 
doch sie hatte den 
großen Traum, 
mit ihrem Sohn ir-
gendwo in Freiheit 
zu leben. Viele 
ihrer Vorstellun-

gen gewann sie durch das Lesen 
von Büchern, die ihr 
verboten waren.

ANSTECKEN 
Nicht  

erlaubt: 
CORONA! 

Tägliche 
Schreib- und 
Lesefreude!!! 
Brief 46 

Schreib- 
werkstatt
Literarischer 

Salon
Kinder- 

Leseclub  
Bücherdiebe 

Mehr!

Wichtig: Der 
örtliche Buch-
handel hat sei-
ne Läden wie-
der geöffnet.  
Infos zu Bü-
chern & Buch-
handlungen =  
www.buchhandel.de

 (c)Mechthild  
Goetze,  

Geschichten- 
Erzählerin 

www. 
mechthildgoetze.

de

Ja-
nine 
Eck / Kris-
tine Nowo-
thnig (Ill.): 
Ich bin 
Yola. Wer 

bist du? Meine Freunde aus 
der ganzen Welt 
(Bibliographisches Inst., 2019)

Ein Buch über die wunderbare Vielfalt 
von Menschen - und über das Kindsein 
in großer Vielfalt. Gerade sitzen vie-
le Kinder daheim, ohne Freunde und 
Freundinnen. Doch gehört zu einem 
Kinderleben anderes, das zeigt dies Bil-
derbuch, einfach, unkompliziert und sehr 

anschaulich: Mein Name ist Yola. 
Ich bin sechs Jahre alt und kom-

me aus Griechenland. 
In dieses Buch haben 

sich meine Freunde eingetragen. 
Sie kommen von überall her 
und leben in Deutschland. Der-
selbe Text auf griechisch, danach zeigt 
Yola mit Bild und Wort, wie sie aussieht 

und: Am liebsten verkleide ich 
mich als Schmetterling + Bevor 
ich schlafen gehe, putze ich mir 
die Zähne + Mein Lieblingsort 
ist am Meer + Ich wünsche mir, 
zaubern zu können ... Auf der 
nächsten Seite stellt sich Amin aus Syrien 
vor, als 2. Sprache findet sich bei ihm 
Arabisch. Dieses kleine Bilderbuch hat 
mich wunderbar inspiriert, davon zeige 
ich etwas bei „Basteln“. Empfohlen 
wird es ab 4 Jahren.

Bücherdiebe

Schreibt mir  
Ergebnisse, 

Ideen.  
Ich freue mich 

auch über  
Menschen, die 

mitmachen 
wollen: 

mechthild@ 
mechthildgoetze.

de

Basteln & Spielen

Lest bis 16.06.2020:  
Marie-Renèe Lavoie 
Ich & Monsieur Roger

Dieser große  
und reiche 
Baum,  
sein rauschen-
des Lachen, 
das durch mein 
offenes Fenster 
drang

Literarischer Salon

(Deborah Feldman: 
Überbitten)

Kreativ schreiben 

Den größeren  
Umschlag um das Faltbüchlein 

knicken und festkleben

Wenn 
ich groß 
bin, dann 
werde ich

Ein 
Lieblings-
wort ...

Was ich 
gar nicht 
mag ...

Mein 
Lieblings-
essen ...

Ich 
komme 
aus ... Ich bin ... 

Jahre alt.So sehe 
ich aus: 
(Fratze 
schneiden)

Mein 
Name 
ist ...

Die Spra-
che(n) 
will ich 
lernen ...

Ich lese 
gerne 
von ...

Das ist 
meine 
Familie ...

Mein 
lustigstes 
Schimpf-
wort ...

Die Spra-
che(n) 
spreche 
ich ...

Mein 
Lieblings-
ort ...

Ich 
wünsche 
mir ...

Was ich 
mag ...

Wenn ich 
ein Tier 
wäre ...



ANSTECKEN Nicht erlaubt: 
CORONA! 

Lustige  
Schimpfworte  

aus: Ich bin Yola ...

Buch-Bil-
der verwil-

dern
1. Fotografiere 

ein Buch  
draußen. 

In diesem Fall 
liegt das Buch 

auf einer Gänse-
blümchen-Wiese 

2. Lege auf das 
Foto, was dir 

einfällt: Blätter, 
Müll, Playmo-Fi-

guren ... Um-
rahme das Buch 
damit, bedecke 

es ganz oder 
teilweise 

3. Fotografiere es 
noch einmal

FOTO: Manfred Urban 
www.manfredurban.de

langer Spaziergang

Hustenanfall

das Versteck war 

ausgezeichnet

begeistert Beifall klatschen

einkaufen gehen

das war das einzige, was 

sie wirklich gut konnten

furchtbares Geheul

Schreib 
eine Geschichte  

zu dem Foto.  
Erzählschnipsel inspirieren

FOTO: Manfred Urban / www.manfredurban.de

Patrick aus 
Bremerha-

ven hat das 
Buch zuerst 
richtig erra-
ten! Juhu!!!

Alle Lieblings-Schimpfwörter aus 

Ich bin Yola sind zerlegt. Fügt sie 

wieder zusammen. Ich bin gespannt 

auf  eure Ergebnisse:

ab alte auge  
ekliger eule  

finger fluss fuSS 
gummi Gurke  

hacke hässlicher 
hütchen hut  

kacke kopf korn 
Kuchen  

meeres nase  
natter Quatsch 

RÄUBER Rapunzel 
rasen rot roter 

rumpel sand sirup 
sonnen sprenger 
stilzchen stuhl 
stumpf treter 
zahnarzt zopf


